
 

 
 

Pressemitteilung 

 
Beispielhafte Inklusion im Arbeitsleben: 
Annedore-Leber-Preis 2020/2021 geht an die Möller D ruck und Verlag GmbH 
 
Die in Ahrensfelde bei Berlin ansässige Möller Druc k und Verlag GmbH erhält den mit 

1.000 Euro dotierten Annedore-Leber-Preis für beisp ielhafte Inklusion im Arbeitsleben. 

Der Preis wird vom Annedore-Leber-Berufsbildungswer k Berlin (ALBBW) und dem 

Förderverein ANNEDORE verliehen. Er würdigt Unterne hmen, die sich bei der 

Eingliederung von Menschen mit Behinderung in Ausbi ldung und Arbeit beispielhaft 

hervorgetan haben. Wegen der COVID-19-Pandemie wurd e der Preis für den 

Doppeljahrgang 2020/2021 verliehen. Die Preisüberga be fand in kleinem Kreis bei der 

Möller Druck und Verlag GmbH statt und wurde filmis ch begleitet. 

 

„Die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung ist bei der Möller Druck und Verlag 

GmbH fester Teil der Unternehmenskultur und wird im Arbeitsalltag von allen Beteiligten mit 

Überzeugung gelebt“, sagt Margrit Zauner, Vorstandsvorsitzende des ALBBW-Trägervereins 

Berufsbildungswerk Berlin e. V. Basis ist eine seit 2015 bestehende Zusammenarbeit des 

Unternehmens mit den Berliner Werkstätten für Menschen mit Behinderung (BWB). Der 

Anteil der Beschäftigten mit Behinderung bei der Möller Druck und Verlag GmbH wurde 

dabei stetig ausgebaut – von anfangs zwei Mitarbeitenden auf zwölf in 2020. Insgesamt hat 

das in Ahrensfelde bei Berlin ansässige Familienunternehmen 150 Beschäftigte. 

 

Sylvio Antmann, Geschäftsführer der Möller Druck und Verlag GmbH, freut sich über die 

Auszeichnung und hofft, dass auch andere Unternehmen seinem Beispiel folgen: „Für uns ist 

die Zusammenarbeit mit den BWB ein absoluter Gewinn. Klar war es anfangs schwierig, alle 

im Team von der Idee zu überzeugen, aber es lohnt sich: Die BWB-Mitarbeitenden, die bei 

uns tätig sind, sind absolut zuverlässig, sorgfältig und hoch motiviert. Und ganz wichtig: Seit 

sie bei uns arbeiten, hat sich der Zusammenhalt im Team wesentlich verbessert. Alle ziehen 

an einem Strang, schätzen die Einzigartigkeit jedes Kollegen und jeder Kollegin und nehmen 

aufeinander Rücksicht.“ 

 

Insgesamt haben sich 16 Unternehmen, Organisationen und Projektträger um den 

Annedore-Leber-Preis 2020/2021 beworben bzw. wurden für diesen vorgeschlagen. Der 

Preisjury gehörten Sabine Bangert (Mitglied des Berliner Abgeordnetenhauses), Karsten 

Berlin (Vizepräsident Handwerkskammer Berlin), Alexander Schirp (Stellvertretender 

Hauptgeschäftsführer Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg), Angelika Schöttler 

(Bezirksbürgermeisterin Tempelhof-Schöneberg), Kerstin Stoye (Geschäftsführerin ALBBW), 

Konrad Tack (Vorstandsvorsitzender Förderverein Annedore) und Margrit Zauner 

(Vorstandsvorsitzende Berufsbildungswerk Berlin e. V.) an. 
  



 

 
 

 

Die Preisübergabe fand pandemiebedingt in kleinem Kreis bei der Möller Druck und Verlag 

GmbH statt und wurde filmisch begleitet. Sobald der Film veröffentlicht wird, informieren wir 

Sie hierzu erneut. 

 
Bitte um Beleg bei Veröffentlichung, Fotos von der Preisübergabe können angefragt werden. 
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Über das Annedore-Leber-Berufsbildungswerk: 
 

Das Annedore-Leber-Berufsbildungswerk Berlin (ALBBW), eine rehabilitationsspezifische, außerbetriebliche 
Einrichtung, bildet seit 1979 junge Menschen mit Behinderungen und besonderem Förderbedarf beruflich aus. 
Dazu gehören vor allem junge Erwachsene mit psychiatrischen Erkrankungen, Autismus, ADHS, 
Sinnesbehinderungen, schwerwiegenden körperlichen Einschränkungen und einem exzessiven Medienkonsum. 
Ziel ist es, den jungen Menschen durch eine praxisnahe Ausbildung den Weg in den ersten Arbeitsmarkt zu 
ebnen und ihnen so eine selbstbestimmte Teilhabe am beruflichen und gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. 
Das ALBBW ist eine der größten Berliner Ausbildungseinrichtungen für junge Menschen mit Behinderungen und 
komplexem Unterstützungsbedarf, die Finanzierung erfolgt überwiegend durch die Bundesagentur für Arbeit. 
Träger des ALBBW ist der gemeinnützige Verein Berufsbildungswerk Berlin e. V. Als ordentliche Mitglieder 
gehören ihm das Land Berlin, die Handwerkskammer Berlin, die Industrie- und Handelskammer zu Berlin, die 
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, der Deutsche Gewerkschaftsbund, die Vereinte 
Dienstleistungsgewerkschaft und die Gemeinde Zeuthen an. 

 


